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©rpti für bit offiziellen JMIihatnmftt bee S^raetj. Cfieraerbenereinß.

Dffipelteg (tub oMiptorifdjeë sûrpti bee Slarg. @d)mtcbe= uni Süßüßnctmeiftebcrcing.

©rfefjeint je @am3tag§ unb foftet per (Sentefter gr. 3. 60, per Saljr &r. 7. 20.
Sitferate 20 dt§. per lfpaltige ^etitjeile, Bet größeren Slufträgen '

eittfprecpettben Oiabatt.

gi'irtd), ben 30. ©ftober 1900.

Ullttfiettfltfinft * BflTer tft'o fitnttülir, auf sut ©lüdt ieregclj'«,
iVliUJl llljil lllfi. j„„( Itnterijang ber aw ^djetberoege ftclj'it.

^ewerßeneretn

T>ic Rtitgtieber be§ ©entrai«
borftattbeê finb gu einer ©ifj=
ung eingelaben auf SOÎontag
beit 29. 0 ft ober bg. 3$.
bormittagg 8 Ufir, in? Sureau
in Sern.

ïraftanben:
1. Slrbeitgprogramm pro 1901
2. Subget pro 1901.
3. ßehr'linggptüfungen :

a) ©efamterneuerung ber SentraIprüfungg£otumif=
fion unb ihreg -präfibenten pro 1900/1903,
fomie ber ©rfapmanner.

b) ©efud) beg ©artenbauberbanbeg unt einen Sei*
trag an beffen 3"adt)prxifung. (93egtigl. Elften
haben Sie bereite erhalten.)

c) ®rucï ber ßehrberträge für Seïfrtôdjter.
4. SBeilereg Sorgelfen betreffenb Serficherungggefeh*

gebung.
5. ÎBeitereg Sorgef)en betreffenb Sebengmittelgefefj»

gebung.
6. Serichterftattung über:

a) Sutern. Äongreff für Äteingemerbe unb ®tein=
hanbet.

b) ißublifation ber gad}bertd)te über ißarifer 2Bett=

augftetlung.

c) 3oHtarif=@nguete.
d) SDeutfdjen ©emerbeOerbaitbgtag in greiburg i. 53.

7. Slflfällige toeitere Einträge begto. Slnreguttgen.

yevbaitbotuefeit.
$>er /further ïatttoitale întnbtucvfê" unb ©etoerbebereitt

war am Sonntag recht gasreich in Ufter berfammelt.
Räch langer, gum Seil lebhafter ®igfuffion tourbe be*

fdjloffen, fid) ber petition beg Sehrtinggpatronatg um
gefehtidje Regulierung beg ßetfrlinggtoefeng angufdjliefien
unb nach Antrag beg ©emerbeberbanbeg ßürich bem
ßantongrat eine neue Vorlage über ben unlauteren
SBettbemerb unb bag ©nbmiffiongtoefen gu empfehlen.
3n ben Sorftanb tourben neu getoäplt: Süngli, Sßat--
toeil, ©efunbarlehrer Siber unb ißeter in SBintert^ur.
3utn ißräfibenten mürbe mit 37 Stimmen Ratioitalrat
Serdjtolb gemätjlt; neben ihm mar auch Dberftlieutenant
©chneebeli borgefdpagen. Serdjtolb erflärte fid) nach

einigem Sebenfen für Sinnahme. Rechnung unb Sericfü
mürbe genehmigt unb ^ernad) mürbe ein intereffanter
Sortrag beg £>errn Sngenieur be Soor über SRotoren*
mefen angehört. ©ang befonberg intereffant mar bie

SJÎitteilung beg Referenten über eine bon ber fdfjmeig.
ßofomotib* unb 9Rafd)inenfabrif in ÎBintertpur in jüngfter
$eit eingeführten neuen Sonftruftion einer ©aganlage,
meldje aud) bie Unabhängigfeitgfrage bon einer gentrale
für bie ©agmotoren in berblüffenb einfacher SSeife löft.
§iebei mirb in einer Überaug einfachen ©eneratorgag*

Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbeoereius.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistcrvercins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 6V, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 2V Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen ?»

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 2V. Oktober ISO«.

Wiràtttttrilà ' ^îrl bester ist s fürwahr, auf gut Müstt irregeh'n,
HVVUzll!>jlt!!!y Al» pis zum Untergang der Sonn am Scheidewege steh n.

Schweiz. Kewerveverein

Die Mitglieder des Central-
Vorstandes sind zu einer Sitz-
ung eingeladen auf Montag
den 29. Oktober ds. Is.
vormittags 8 Uhr, ins Bureau
in Bern.

Traktanden:
1. Arbeitsprogramm pro 1901
2. Budget pro 1901.
8. Lehrlingsprüfungen:

n) Gesamterneuerung der Centralprüfungskommis-
sion und ihres Präsidenten pro 1900/1903,
sowie der Ersatzmänner,

b) Gesuch des Gartenbauverbandes uni einen Bei-
trag an dessen Fachprüfung. (Bezügl. Akten
haben Sie bereits erhalten.)

e) Druck der Lehrverträge für Lehrtöchter.
4. Weiteres Vorgehen betreffend Versicherungsgesetz-

gebung.
5. Weiteres Vorgehen betreffend Lebensmittelgesetz-

gebung.
0. Berichterstattung über:

a) Intern. Kongreß für Kleingewerbe und Klein-
Handel.

b) Publikation der Fachberichte über Pariser Welt-
ausstellung.

e) Zolltarif-Enquete.
ä) Deutschen Gewerbeverbandstag in Freiburg i.B.

7. Allfällige weitere Anträge bezw. Anregungen.

Uerlmnbswesett.
Der Zürcher kantonale Handwerks- nnd Gewerbeverein

war am Sonntag recht zahlreich in Uster versammelt.
Nach langer, zum Teil lebhafter Diskussion wurde be-
schlössen, sich der Petition des Lehrlingspatronats um
gesetzliche Regulierung des Lehrlingswesens anzuschließen
und nach Antrag des Gewerbeverbandes Zürich dem
Kantonsrat eine neue Vorlage über den unlauteren
Wettbewerb und das Submissionswesen zu empfehlen.
In den Vorstand wurden neu gewählt: Künzli, Thal-
weil, Sekundarlehrer Biber und Peter in Winterthur.
Zum Präsidenten wurde mit 37 Stimmen Nationalrat
Berchtold gewählt; neben ihm war auch Oberstlieutenant
Schneebeli vorgeschlagen. Berchtold erklärte sich nach

einigem Bedenken für Annahme. Rechnung und Bericht
wurde genehmigt und hernach wurde ein interessanter
Vortrag des Herrn Ingenieur de Boor über Motoren-
Wesen angehört. Ganz besonders interessant war die

Mitteilung des Referenten über eine von der schweiz.
Lokomotiv- und Maschinenfabrik in Winterthur in jüngster
Zeit eingeführten neuen Konstruktion einer Gasanlage,
welche auch die Unabhängigkeitssrage von einer Zentrale
für die Gasmotoren in verblüffend einfacher Weise löst.
Hiebei wird in einer überaus einfachen Generatorgas-
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